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Praktikum: 21. 11.–7. 12. 2014 

Magdaléna Magdaléna   
KovářováKovářová  
KG ZlinKG Zlin  

--  KG LaatschKG Laatsch  

Ich war sehr froh über meine Praktikum. Ich bin sehr dankbar, dass es mir ermöglicht wur-
de ein KG mir 4 Abteilungen im Alltag zu sehen. Ich bin sehr dankbar über alle positive als 
auch negative Erfahrungen, die mein Aufenthalt mitgebracht hat. 
 
Was hat mir gefallen: Kinder verbringen viele Zeit im Draußen, allgemein habe ich festge-
stellt, dass sie beweglicher und eine bessere Raum-Orientierung beherrschen, als Kinder die 
ich vom zu Hause kenne.  Kinder können sich in der Natur freier bewegen, sie können mit 
der Natur in einen engeren Kontakt treten, von den Eltern und Erzieherinnen wird es groß-
zügiger genommen, wenn sie schmutzig werden.  
Dokumentation von Kindern 
Verlangsamung    
Respekt zu der Lehrperson, ihre Arbeit uns Arbeitszeit 
Sehr freundliche Aufnahme von der Frau Bauer und den MitarbeiterInnen aus der Direktion 
 
Was hat mir nicht gefallen 
Die Arbeitsatmosphäre in dem KG; man hat eine Spannung unter dem Personal und den 
einzelnen Lehrerinnen und der Leiterin  gespürt.  
Teilzeitarbeit in den Abteilungen 
Am Anfang war ich enttäuscht, die Kinder kamen mir als unhöflich, unerzogen und Lehrerin-
nen uneinheitlich vor.  
Später kam ich in eine andere Abteilung zur Margaret und Luise. Hier war ich zufrieden. In 
vielen Kleinigkeiten nahm ich war die Interesse sowohl auf der Seite den Kindern, als auch 
auf der Seite der Lehrerinnen.  
Ich bin um meine Erfahrungen sehr dankbar. Es war genau das, was ich brauchte.  
 

„Ich sehe neu, wie die Beziehungen in einem KG wichtig 
sind.“ 
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„„Wie geht es dir, heute?“Wie geht es dir, heute?“  


